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Prüfungserfolge Oberstufe Wier
Wer kennt sie nicht, die drückende Anspan-

nung vor einer Prüfung, die vermeintlich über 
Sein oder Nichtsein entscheidet? Der Druck auf 
die Jugendlichen vor solchen Prüfungen ist gross. 

Die Aufnahmeprüfung an die Kantons-, Be-
rufs- oder Fachmittelschule ist eine erste grosse 
Hürde in deren Volksschulzeit. Für diese haben 
sich in diesem März neun leistungswillige Ju-

gendliche angemeldet. Zwei Schüler bestanden 
die BMS-Aufnahmeprüfung und sechs die Auf-
nahmeprüfung der Kantonsschule. Wir sind stolz 
auf die Leistungen der Jugendlichen und wün-
schen ihnen für ihre weitere schulische Zukunft 
viele Momente des Gelingens, der Lernfreude 
und der Zuversicht, in dieser Welt etwas bewe-
gen oder verändern zu können.

GEMEINDERAT

Aufruf an die Vereine in
Ebnat-Kappel

Welcher Ebnat-Kappler Verein möchte dem Ver-
kehrsverein bei der Durchführung des diesjähri-
gen 1. August-Brunch helfen (Aufbau, Brunch, 
Festwirtschaft, Abbau)? Das Engagement wird 
mit einem Zustupf in die Vereinskasse belohnt.

Interessierte melden sich bitte bei Patrick Zollin-
ger, 071 993 37 78, patrick.zollinger@vvek.ch.
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ABSTIMMUNGEN VOM 
21. MAI 2017

Eidgenössische Vorlage

– Energiegesetz (EnG) vom 30. September 
2016

Kommunale Vorlage

– Genehmigung Ausführungskredit von 
Fr. 38’000’000 für den Neubau des Pfle-
geheims Wier

Informationen zur brieflichen Stimmabgabe 
und zu den Urnenöffnungszeiten finden Sie 
auf dem Stimmausweis in den Abstimmungs-
unterlagen.

Fehlende Stimmausweise und Abstimmungs-
unterlagen können bis Freitag vor dem Ab-
stimmungssonntag während der ordentlichen 
Büroöffnungszeiten im Gemeindehaus bei der 
Stimmregisterführerin (Front Office) bezogen 
werden.
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SCHULE

Neu ersetzt alt
22 Schulbuskinder wird die Schulbusfahrerin 

Monika Looser ab sofort mit dem neuen Schul-
bus, einem Mercedes-Benz Sprinter 314 der Fir-
ma Altherr Nutzfahrzeuge AG, sicher zur Schule 
transportieren. Bei strahlendem Wetter durfte 
am Mittwochnachmittag, 15. März 2017, der 
jupiterrote neue Schulbus durch den Schulbus-
verantwortlichen Ruedi Looser, die Leiterin Schul-
verwaltung Tanja Beerli und die Schulbusfahrerin 
Monika Looser von Verkaufsleiter Ruedi Hart-
mann in Nesslau in Empfang genommen werden.

Die Schulbusfahrer der Schule Ebnat-Kappel 
chauffieren täglich ca. 100 Schulkinder von den 
Aussengegenden, welche einen langen, unzu-
mutbaren Schulweg haben, zur Schule. Die Schu-
le Ebnat-Kappel hat aufgrund der aktuellen und 
zukünftigen Schülerzahlen (basierend auf den 
Geburtenraten) die Erkenntnis gewonnen, dass 

auch in den kommenden Jahren viele Schulkinder 
auf einen Schulbustransport angewiesen sind.

Aktuell sind in unserer Gemeinde fünf Schul-
busse im täglichen Einsatz. Der neue Schulbus 
ersetzt den alten Mercedes Schulbus, welcher 
seit 2001 in Betrieb war und in diesen 16 Jahren 
über 270‘000 km zurückgelegt hat. Ausgerüstet 
ist der neue Mercedes-Benz Sprinter mit 23 Sitz-
plätzen, einer elektronischen Schiebetüre, einer 
zusätzlichen Trittstufe zum Ein- und Aussteigen 
sowie einer Rückfahrkamera für zusätzliche Si-
cherheit. Der neue Schulbus wird hauptsächlich 
für dorfnahes, eher flaches Gebiet sowie für 
Gruppenfahrten der Schule eingesetzt. Deshalb 
wurde bei der Ausschreibung auf einen Allrad-
antrieb verzichtet, dafür der Anzahl Sitzplätze 
grosse Beachtung geschenkt.

von links: Tanja Beerli, Ruedi Hartmann, Monika Looser und Ruedi Looser

von links: Gonca Yüce, Manuel Gamma, Roman Bleiker, Pierre Kalt, Dionne Kauf, Lino Nüesch, Nicole Bächtold, nicht 
auf dem Foto: Cassandra Johnson

BÜROÖFFNUNGSZEITEN
OSTERN 2017

Die Büros der Gemeindeverwaltung Ebnat-
Kappel bleiben vom

Freitag, 14. April 2017, bis und mit Mon-

tag, 17. April 2017, geschlossen.

Am Donnerstag, 13. April 2017, schliessen 
unsere Büros bereits um 16.00 Uhr.

Bei Todesfällen ist das Bestattungsamt unter 
der Telefonnummer 079 228 07 46 am Kar-
freitag und Ostermontag jeweils von 08.00 
bis 09.00 Uhr erreichbar.

Wir danken für das Verständnis und wünschen 
frohe Ostertage.
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BAU- & LIEGENSCHAFTS-

VERWALTUNG

Schuppe hat neu eine Küche

Der frühere Güterschuppen mitten im Zentrum 
beim Bahnhof ist gut geeignet für grössere und 
kleinere Veranstaltungen. Entweder kann er als 
rustikaler Raum im Innern genutzt werden oder 
mit geöffneter Front als Bühne. In den Sommer-
monaten steht zusätzlich das Sonnensegel als 
Wetterschutz auf dem Vorplatz als Treffpunkt 
und für grössere Feste.

Der Schuppe soll noch einfacher und häufiger 
genutzt werden können. Dafür wurde in den 
vergangenen Monaten eine einfache Küche ein-
gebaut, die ab sofort bei jeder Raumvermietung 
automatisch mit dazugehört.

Die neue Küche hat einen grossen Kühlschrank, 
Abwaschmöglichkeit mit Warmwasser, viel Ab-
stellfläche und einen Kochherd. Damit wird  ein 
Apéro oder die Verpflegung bei einem Anlass 
einfacher und es gibt neue Möglichkeiten. Im 
Laufe dieses Jahres werden weitere Verbesse-
rungen am Schuppe gemacht, um ihn noch at-
traktiver zu machen.

Übrigens: Der „Schuppe“ darf nebst der Nutzung 
durch Gruppen oder Vereine auch für private 
Anlässe gemietet werden.

Infos sind unter www.ebnat-kappel.ch unter dem 
Link „Raumreservation“ zu finden.

SCHULE

Projekt Gesundheitsförderung

In der Woche vom 20. bis 24. März 2017 besuch-
te eine Gruppe Studierender von der Höheren 
Fachschule für Sozialpädagogik Luzern die Mit-
telstufe von Ebnat-Kappel. Die Studierenden, 
welche ein Projekt im Rahmen der Gesundheits-
förderung durchführten, gingen mit drei ver-
schiedenen 5. und 6. Klassen auf Gefühlssuche. 
Es wurde anhand verschiedener Spiele und Dis-
kussionen mit den Schülerinnen und Schülern 
erarbeitet, welche Gefühle sie in der Schule be-
gleiten und wie diese ihren Schulalltag beeinflus-
sen. Es kam zu spannenden Gesprächen zwi-
schen den Studierenden und den Kindern. Schnell 
wurde klar, dass es enorm wichtig ist, auf die 
eigenen Gefühle zu hören, diese nach Möglich-
keit zu benennen und gerade bei schlechten 
Empfindungen etwas dagegen zu unternehmen. 
Gute oder schlechte Gefühle haben auf kurz oder 
lang Einfluss auf die Gesundheit und steuern 
massgeblich einen grossen Teil unseres Tuns oder 
unseres Nichttuns.

Die Projektgruppe ist sich nach dieser schönen 
Erfahrung mit den Schülerinnen und Schülern 
einig, dass Kinder gerne abgeholt werden, um 
über dieses Thema zu sprechen. Wir müssen sie 
ernstnehmen, auf sie eingehen und ihnen auch 
Strategien aufzeigen, wie sie mit ihren Gefühlen 
umgehen können. Mit vielen positiven Eindrü-
cken gingen die Studierenden am Ende der Wo-
che nach Hause und hinterliessen viele lachende 
Kindergesichter. Sie sind sich sicher, dass ihr 
durchgeführtes Projekt zur Gesundheitsförde-
rung bei vielen noch einige Zeit in Erinnerung 
bleiben wird.

Die Studierenden von links: Beat Giger, Marc Zimmer-
mann, Simon Gerber, Esther Kempf und Johannes Ae-
berli mit Schulkindern


